
Soft Skills sind in aller Munde, aber die wenigsten haben eine genaue Vorstellung, was genau darunter zu verstehen
ist. In der heutigen Arbeitswelt reichen fachliche Qualifikationen allein nicht mehr aus, um im Bewerbungsprozess zu
überzeugen. Unternehmen suchen nach Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die nicht nur über fundiertes Fachwissen
verfügen, sondern auch mit den sogenannten Soft Skills punkten können, denn diese sozialen und persönlichen
Kompetenzen spielen eine entscheidende Rolle bei der Auswahl geeigneter Kandidaten.

Was sind Soft Skills?

Soft Skills, auch als Schlüsselkompetenzen oder weiche Fähigkeiten bezeichnet, umfassen eine Vielzahl von
Eigenschaften, die das zwischenmenschliche Verhalten und die persönliche Einstellung betreffen. Dazu gehören
beispielsweise:

– Kommunikationsfähigkeit: Die Fähigkeit, Informationen klar und effizient zu vermitteln.

– Teamfähigkeit: Die Kompetenz, effektiv mit anderen zusammenzuarbeiten.

– Emotionale Intelligenz: Die Fähigkeit, eigene Gefühle und die anderer zu erkennen und angemessen darauf zu
reagieren.

– Problemlösungsfähigkeit: Kreative und analytische Ansätze zur Bewältigung von Herausforderungen.

– Zeitmanagement: Effizienter Umgang mit Zeitressourcen zur Steigerung der Produktivität.

Warum sind Soft Skills so wichtig?

Die Arbeitswelt ist dynamischer und vernetzter geworden. Fachliche Fähigkeiten sind oft die Voraussetzung, um
überhaupt für eine Position in Betracht gezogen zu werden. Doch ob jemand tatsächlich erfolgreich in der Rolle ist,
hängt maßgeblich von den Soft Skills ab. Denn Unternehmen schätzen Mitarbeitende, die sich schnell in neue Teams
integrieren, flexibel auf Veränderungen reagieren und Konflikte konstruktiv lösen können.

Die wichtigsten Soft Skills im Bewerbungsprozess

1. Kommunikationsfähigkeit

Eine gute Kommunikation ist in nahezu jedem Beruf unverzichtbar. Dazu gehört nicht nur das klare und präzise
Formulieren von Informationen, sondern auch aktives Zuhören und die Fähigkeit, sich auf verschiedene
Kommunikationsstile einzustellen. Bewerber sollten während des Interviews zeigen, dass sie komplexe Sachverhalte
verständlich erklären können.

2. Teamfähigkeit

Die Arbeit in Teams erfordert Kompromissbereitschaft, gegenseitigen Respekt und die Fähigkeit, verschiedene
Perspektiven zu berücksichtigen. Arbeitgeber achten darauf, wie Bewerber in Gruppenübungen oder Rollenspielen
agieren. Eine kooperative Haltung und der Wille, gemeinsame Ziele zu erreichen, sind hier entscheidend.

3. Problemlösungsfähigkeit

Komplexe Probleme erfordern kreative und analytische Lösungsansätze. Arbeitgeber suchen nach Personen, die in der
Lage sind, Herausforderungen selbstständig zu bewältigen und dabei innovative Lösungen zu finden. Beispiele aus
früheren Berufserfahrungen können hier überzeugen.

4. Zeitmanagement

Ein gutes Zeitmanagement zeigt sich in der Priorisierung von Aufgaben und der effizienten Nutzung von Ressourcen.
Bewerber, die in der Lage sind, Deadlines einzuhalten und gleichzeitig qualitativ hochwertige Arbeit zu leisten, sind
besonders gefragt. Tools wie To-Do-Listen oder Projektmanagement-Software können dabei helfen.

https://www.adevis.de/news/wie-verhalte-ich-mich-im-bewerbungsprozess-richtig


5. Anpassungsfähigkeit

Die Fähigkeit, sich schnell an neue Gegebenheiten anzupassen, ist in einer sich ständig wandelnden Arbeitswelt
unerlässlich. Arbeitgeber legen Wert auf Flexibilität und eine positive Einstellung gegenüber Veränderungen.

Wie präsentiert man Soft Skills im Bewerbungsprozess?

1. Bewerbungsschreiben

Das Bewerbungsschreiben ist die erste Gelegenheit, Soft Skills zu präsentieren. Verwende konkrete Beispiele, um
deine Fähigkeiten zu untermauern. Anstelle von allgemeinen Aussagen wie „Ich bin teamfähig“ kannst du
beispielsweise schreiben: „In meinem letzten Projekt habe ich erfolgreich mit einem interdisziplinären Team
zusammengearbeitet, um ein komplexes Problem zu lösen.“

2. Lebenslauf

Erwähne Soft Skills in Verbindung mit deinen beruflichen Erfahrungen. Nutze deshalb Stichpunkte, um deine
Kompetenzen hervorzuheben, z. B.:

– Leitung eines Teams von 5 Personen zur erfolgreichen Umsetzung eines Projekts.

– Entwicklung kreativer Lösungen zur Optimierung von Arbeitsprozessen.

3. Vorstellungsgespräch

Im Vorstellungsgespräch kannst du durch dein Verhalten und deine Antworten überzeugen. Nutze beispielsweise die
STAR-Methode (Situation, Task, Action, Result), um konkrete Beispiele für deine Soft Skills zu geben. Erkläre am besten
wahrheitsgetreu, wie du in der Vergangenheit Herausforderungen gemeistert hast.

Fazit: Soft Skills als Erfolgsgaranten

Soft Skills sind ein unverzichtbarer Bestandteil eines erfolgreichen Bewerbungsprozesses. Sie ergänzen fachliche
Kompetenzen und machen den Unterschied zwischen einem guten und einem herausragenden Kandidaten aus. Indem
du deine sozialen und persönlichen Fähigkeiten gezielt präsentierst, steigerst du deine Chancen auf dem Arbeitsmarkt
erheblich.

Wenn du eine Veränderung wünschst, neue Jobs gibt´s bei uns! Hier geht´s zu unserem Stellenmarkt.
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